
Einheitspartei Deutschlands und unter aktiver Beteiligung aller in der 
Nationalen Front des demokratischen Deutschland vereinten demokra­
tischen Parteien und Organisationen beim Aufbau des Sozialismus voll­
bringen.

Alle Begegnungen, Gespräche und Kundgebungen, die aus Anlaß 
des Besuches der Delegation der Deutschen Demokratischen Republik in 
der Sowjetunion stattfanden, waren überzeugende Beweise der Gemein­
samkeit der Anschauungen und der brüderlichen Solidarität der Werk­
tätigen der Deutschen Demokratischen Republik und der Sowjetunion 
sowie des unverbrüchlichen auf den edlen Prinzipien des proletari­
schen Internationalismus beruhenden Bündnisses beider Staaten.

Gemeinsam mit der Partei- und Regierungsdelegation der Deut­
schen Demokratischen Republik reisten:

Nach Riga der Erste Sekretär des ZK der KPdSU und Vorsitzende 
des Ministerrates der UdSSR, N. S. Chruschtschow, nach Kiew das Mit­
glied des Präsidiums des ZK der KPdSU und Erster Stellvertreter des 
Vorsitzenden des Ministerrates der UdSSR, F. R. Koslow, und nach 
Gorki das Mitglied des Präsidiums des ZK der KPdSU und Erster Stell­
vertreter des Vorsitzenden des Ministerrates der UdSSR, A. I. Mikojan.

Während ihres Aufenthaltes in der Sowjetunion hatte die Partei- 
und Regierungsdelegation der Deutschen Demokratischen Republik Be­
ratungen mit führenden Persönlichkeiten der Kommunistischen Partei 
der Sowjetunion und der Sowjetregierung, an denen von sowjetischer 
Seite die Genossen N. S. Chruschtschow (Leiter der Delegation), A. I. 
Kiritschenko, F. R. Koslow, A. I. Mikojan, A. N. Kossygin sowie der Mi­
nister für Außenhandel der UdSSR, N. S. Patolitschew, die Stellvertre­
ter des Ministers für Auswärtige Angelegenheiten der UdSSR W. W. 
Kusnezow, W. S. Semjonow und der Botschafter der UdSSR in der DDR, 
M. G. Perwuchin, teilnahmen.

Außerdem waren von sowjetischer Seite zugegen: der stellvertretende 
Abteilungsleiter im ZK der KPdSU I. T. Winogradow und die am­
tierenden Abteilungsleiter im Ministerium für Auswärtige Angelegen­
heiten der UdSSR N. M. Lunkow und A. J. Popow.

Bei diesen Beratungen, die in einer herzlichen Atmosphäre verliefen, 
sowie in den Besprechungen zwischen führenden Persönlichkeiten der 
Sowjetunion und der Deutschen Demokratischen Republik während des 
Besuches der Delegation in verschiedenen Städten der UdSSR wurden 
Fragen von beiderseitigem Interesse erörtert, die die internationale
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